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Bezirksoberliga Herren Süd

VfL Wittekind Wildeshausen : BSV Holzhausen 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

VfL Wittekind Wildeshausen und BSV Holzhausen teilen sich 
die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksoberliga Herren Süd entführten
die Gäste des BSV Holzhausen in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim
VfL Wittekind Wildeshausen. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das
Schlussdoppel Klostermann / Kallmeyer. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
VfL Wittekind Wildeshausen um die Nummer 1 Guido Grützmacher nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Kaum Chancen hatten Rang / Rang beim 12:14, 7:11, 8:11 gegen
ihre Kontrahenten Klostermann / Gensch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Grützmacher / Scherf ihren Gegnern Klostermann / Kallmeyer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein.
Beim Sieg in vier Sätzen konnten Rüdebusch / Hakemann nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen
Guido Grützmacher und Oliver Klostermann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Helmut Rang bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Ricardo Klostermann. Wenig später ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Michael Rüdebusch gelang es
Marcus Gensch im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Carsten Scherf beim klaren 0:3 gegen Arndt
Kallmeyer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Wenig Gegenwehr bekam Fabian Rang dann bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Robert Brinkmann. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg
von Martin Hakemann gegen Fred Anders nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4, 12:14,
11:5 nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Hin und her wogte das Match
zwischen Guido Grützmacher und Ricardo Klostermann, bevor das 2:3 feststand. Helmut Rang
verlor dann sein Match gegen Oliver Klostermann chancenlos mit 13:15, 12:14, 11:13. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Einen Sieg fuhr danach jedoch Michael Rüdebusch beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:8 gegen
Arndt Kallmeyer ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Carsten Scherf war in der Partie
gegen Marcus Gensch nicht zu stoppen und gewann sicher klar mit 3:0. Fabian Rang machte mit
Fred Anders beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Genügend spielerische Mittel
hatte derweil Martin Hakemann letztlich an der Hand, um Robert Brinkmann zu dominieren, somit
stand es am Ende 3:0. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz an den jeweiligen Sieger ging. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Hin und her wogte die Begegnung zwischen Rang / Rang und Klostermann /
Kallmeyer, bevor das 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2021
gegen den SC Blau-Weiß Papenburg, während der BSV Holzhausen am 13.11.2021 gegen den SV
Vorwärts Nordhorn antritt.

 Punkte:
 VfL Wittekind Wildeshausen

Doppel: Rang / Rang (0), Grützmacher / Scherf (0), Rüdebusch / Hakemann (1) 
Einzel: G. Grützmacher (0), H. Rang (0), M. Rüdebusch (2), C. Scherf (1), F. Rang (2), M.
Hakemann (2) 

 BSV Holzhausen
Doppel: Klostermann / Kallmeyer (2), Klostermann / Gensch (1), Anders / Brinkmann (0) 
Einzel: R. Klostermann (2), O. Klostermann (2), A. Kallmeyer (1), M. Gensch (0), F. Anders (0), R.
Brinkmann (0)


